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Termine korrekt einstellen 
AUF EINEN BLICK

Der 116117 Terminservice unterstützt Ihre Praxis bei der digitalen Terminvermittlung für gesetzlich Versicherte.
Sie entscheiden selbst, welche Termine freigegeben werden – die Buchung erfolgt strukturiert, transparent und 
planbar. Bei einer Buchung Ihrer Termine werden Sie automatisch über den ausgewählten Benachrichtigungskanal 
informiert. 

Ihre Vorteile:
✔ kostenfreier Service der KVT
✔ Entlastung Ihres Praxistelefons 
✔ planbare Terminvergabe
✔ extrabudgetäre Vergütung aller Behandlungsfälle im 

Arztgruppenfall 
✔ zusätzliche extrabudgetäre Zuschläge (100 / 80 / 40 %)
✔ TSS-Akutfall 200 % Zuschlag 

Voraussetzungen:
✔ Zugang zum Mitgliederportal (KVTOP)
✔ Anbindung über die Telematikinfrastruktur (TI) 

oder KV-SafeNet
✔ Anwendung eTerminservice im Mitgliederportal

TERMINE EINSTELLEN – Die 4 entscheidenden Schritte.

1. Anmeldung

KVTOP  Anwendungen eTerminservice

Geben Sie Ihre Benutzerdaten ein.

Klicken Sie anschließend auf den Button “Login”.

2. Terminprofile nutzen

 Für jede Ärztin / jeden Arzt ist automatisch ein Terminprofil vorhanden.
 Verschiedene Terminprofile können angelegt werden. → Profil kopieren und anpassen.
 Bitte achten Sie darauf, Ihre Fachgruppe korrekt auszuwählen sowie die Zusatzqualifikationen und 

Leistungsmerkmale zu prüfen.
 Zusätzliche Informationen, welche bei der Buchung beachtet werden sollen, können als Terminprofilhinweise 

hinterlegt werden.

3. Termin erstellen

A) Terminprofil auswählen, für das Termine eingestellt werden sollen.

B) Auswahl Präsenz- oder Videosprechstunde → Eine Liste von zertifizierten Videodienstanbietern finden Sie 
hier...

C) Wer darf den Termin buchen?       Praxis/ärztlicher Kollege   TSS         Patient      Dritte  
(Mehrfachnennungen sind möglich)

D) Gewünschte Patienten-Dringlichkeit festlegen → Akuttermin (innerhalb von 24 Stunden) oder dringender Termin 
(innerhalb von 35 Tagen)

E) Mindestbuchungsabstand anpassen – Buchbar bis → Standardeinstellung 2 Tage, Akuttermin 0 Tage

TSS-Akutfälle und Videosprechstunden sind nur nach standardisierter medizinischer Ersteinschätzung 
(SmED) buchbar → Akutfälle = Behandlung spätestens am Folgetag 

4. Nachhaltig steuern
 No-Show im System kennzeichnen.
 Termin-/Praxishinweise nutzen (z. B. “Unterlagen mitbringen”).

Bei Radiologen wäre ein möglicher Terminprofilhinweis beispielsweise „Termin für MRT-Fuß“ oder „MRT-Kopf 
mit Kontrastmittel“. Entsprechend könnten Sie auch das Terminprofil einfach umbenennen.

https://praxis.116117-termine.de/fileadmin/Praxis/116117_TS_Praxen_Anleitung_1_Erste_Schritte-BF.pdf
https://praxis.116117-termine.de/fileadmin/Praxis/116117_TS_Praxen_Anleitung_2_Terminprofile-BF.pdf
https://praxis.116117-termine.de/fileadmin/Praxis/116117_TS_Praxen_Anleitung_3_Termine_erstellen-BF.pdf
https://www.kbv.de/documents/praxis/digitalisierung/videosprechstunde/videosprechstunde-zertifizierte-anbieter-liste.pdf
https://praxis.116117-termine.de/fileadmin/Praxis/116117_TS_Praxen_Anleitung_6_No_Shows-BF.pdf


116117 TERMINSERVICE STAND JANUAR 2026

Seite  2

TSS-Termine - Dringlichkeit & Abrechnung  

TSS-Terminfall: Zuschläge richtig nutzen

Der 116117 Terminservice bietet finanzielle Anreize für Praxen, die Termine für die TSS bereitstellen.

 Zuschläge zur Versicherten-, Grund- oder Konsiliarpauschale

 0 – 4 Kalendertage bis zum Termin:  100 % Zuschlag 
 5 – 14 Kalendertage bis zum Termin:  80 % Zuschlag 
 15 – 35 Kalendertage bis zum Termin:  40 % Zuschlag

 Wichtig:
 Je früher der Termin stattfindet, desto höher ist der Zuschlag.
 Der Zuschlag wird nur gewährt, wenn der Termin tatsächlich über den 116117 Terminservice vermittelt oder 

online gebucht wurde.
 Alle ärztlichen Leistungen im Quartal werden im Arztgruppenfall extrabudgetär vergütet.

So steuern Sie die Terminnachfrage sinnvoll.

Mit wenigen Einstellungen können Sie beeinflussen, wer Ihre Termine sieht und wie häufig sie gebucht werden:

 Kombinieren Sie bei geeigneten Terminen „Akut (24 Std.)“ und „Dringlich (35 Tage)“, um sowohl kurzfristige 
als auch planbare Buchungen zu ermöglichen.

 Für besonders sensible Termine empfiehlt sich die Freigabe nur für Praxen oder die TSS.

 Nutzen Sie den Mindestbuchungsabstand aktiv, um Termine ggf. wieder selbst zu vergeben. 

 
TSS-Akutfall – Was in der Praxis zu beachten ist.

Die Terminvergabe der TSS-Akutfälle unterliegen festen Regeln:

✔ Buchungen ausschließlich nach standardisierter medizinischer Ersteinschätzung (SmED).

✔ Einschätzung der Dringlichkeit erfolgt telefonisch über 116117 oder digital über das Patienten-Navi.

✔ Der Behandlungstermin muss spätestens am Folgetag stattfinden.

 
Praxis-Tipps aus dem KVT-Konsenspapier

 KIM als Benachrichtigungskanal wählen → Fax vermeiden (Verzögerung & Datenschutz).
 Missbrauch reduzieren: Termine ggf. nur für „Praxen“ (Kollegen) freigeben.
 Empfehlenswert sind feste Routinen (z. B. Terminbereitstellung wöchentlich/monatlich).
 Online-Terminbereitstellung und -buchung an das Praxispersonal delegieren → Arbeitsplatz mit Anschluss 

an die Telematikinfrastruktur erforderlich.

Service & Kontakt 

03643 559-899 / -786 / - 787

Mo. - Fr. | 8:00-15:00 Uhr

Mehr Infos & Anleitungen: kv-thueringen.de → Themen A-Z → Terminvermittlung

Anleitungen/FAQ: praxis.116117-termine.de/hilfe

Diese Arbeitshilfe dient der kompakten Orientierung. Ausführliche Schritt-für-Schritt-Anleitungen finden 
Sie hier...

https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/Kommunikation/Sonstiges/BFA_Konsenspapier_Terminvermittlung_250304.pdf
https://www.kv-thueringen.de/mitglieder/themen-a-z/t/terminvermittlung
https://praxis.116117-termine.de/hilfe
https://www.kv-thueringen.de/mitglieder/themen-a-z/t/terminvermittlung
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